
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
RID/ADR/ADN 
 
Gemeinsame Tagung des RID-Fachausschusses und der 
Arbeitsgruppe für die Beförderung gefährlicher Güter 
(Genf, 17. bis 27. September 2019) 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: Normen 
 
 
 
Ausgabe (Jahr) der Normen EN ISO/IEC 17025 und EN ISO/IEC 17020 
 
 
 
Antrag Finnlands 
 
 
 
 

ZUSAMMENFASSUNG 
 

Erläuternde Zusammenfassung: Es wird vorgeschlagen, auf die jeweils neueste Fas-
sung der Normen EN ISO/IEC 17025 und 
EN ISO/IEC 17020 zu verweisen. 

 
Zu treffende Entscheidung:  Änderung des Textes des RID/ADR unter Inbezug-

nahme der geltenden Normen ohne Angabe des 
Jahrs der Norm. 

 
Damit zusammenhängende Dokumente:  OTIF/RID/RC/2019-A – 

ECE/TRANS/WP.15/AC.1/154 (Bericht der Gemein-
samen Tagung im Frühjahr 2019) Absätze 22 bis 25; 

  informelles Dokument INF.6 der Gemeinsamen Ta-
gung im Frühjahr 2019 
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Einleitung 
 
1. Der Absatz 1.8.6.4.1 RID/ADR verweist auf die Norm EN ISO/IEC 17025:2005. EN ISO/IEC 

17025:2017 ist die neueste Fassung dieser Norm. Im Vorwort der Ausgabe 2017 ist angegeben, 
dass EN ISO/IEC 17020:2005 durch diese Norm ersetzt wird. 

 
2. Im März 2019 stellte die Gemeinsame Tagung fest, dass sich die Akkreditierungsstellen immer 

auf die neueste Fassung einer Norm beziehen. Die Gemeinsame Tagung stimmte grundsätzlich 
einer Aktualisierung des Verweises auf die Norm EN ISO/IEC 17025:2005 zu. Einige Delegati-
onen wiesen darauf hin, dass auch der Verweis auf die Norm EN ISO/IEC 17020 aktualisiert 
werden müsste. Nach einem Gedankenaustausch bat die Gemeinsame Tagung die Vertreterin 
Finnlands, für die nächste Herbsttagung ein offizielles Dokument mit einem Antrag vorzulegen, 
der den Bemerkungen Rechnung trägt. 

 
3. Als mögliche Lösung zur Vermeidung der Notwendigkeit regelmäßiger Aktualisierungen von 

Verweisen auf bestimmte Jahre wurde vorgeschlagen, diese durch "dynamische Verweise" zu 
ersetzen (d. h. auf die jeweils neueste anwendbare Fassung anstelle der Fassung eines be-
stimmten Jahres), wobei gilt, dass frühere Ausgaben bis zum Ende ihrer Geltungsdauer ver-
wendet werden dürfen. 

 
4. Die Übergangsfrist für die Norm ISO 17025:2017 beträgt drei Jahre. Die Ausgabe 2017 kann 

bereits verwendet werden, die Ausgabe 2005 läuft aber erst im Oktober 2020 aus, so dass die 
Ausgabe 2017 der Norm erst nach diesem Zeitpunkt für Zwecke des RID/ADR verbindlich wird. 

 
5. Am Ende der Übergangsfrist im November 2020 müssen alle Labors gemäß der Ausgabe 2017 

bewertet und aktualisiert werden. Während der Übergangszeit dürfen Bewertungen nach der 
alten Norm durchgeführt werden, wobei aber beispielsweise die finnische nationale Akkreditie-
rungsstelle beschlossen hat, dass ab Herbst 2019 alle Labors in Finnland nach der neuen Aus-
gabe 2017 bewertet werden. 

 
6. Experten der Akkreditierungsstelle in Finnland sind der Meinung, dass unabhängig von der Aus-

gabe der Norm, nach der der Betreiber während der Übergangszeit akkreditiert wird, alle akkre-
ditierten Betreiber gleichermaßen qualifiziert sind. In der Tat könne das RID/ADR nicht eigen-
ständig bestimmen, welche Fassung für die Akkreditierung verwendet wird, da die Akkreditie-
rung in jedem Fall nach der neuesten Ausgabe (unter Berücksichtigung von Übergangsfristen) 
erfolgt. 

 
7. Gleiches gilt für die Norm EN ISO/IEC 17020. 
 
8. Finnland bittet die Gemeinsame Tagung um Prüfung, ob es nationale oder lokale Rechtsvor-

schriften gibt, die verlangen, dass Verweise auf Normen das Jahr der Norm enthalten müssen. 
Wenn es keine solchen Rechtsvorschriften gibt, ist Finnland der Ansicht, dass das Jahr der 
Normen EN ISO/IEC 17025 und EN ISO/IEC 17020 gestrichen werden sollte, und schlägt fol-
gende Änderungen vor (Anträge 1 und 2). 

 
9. Die Annahme der Anträge würde bedeuten, dass sich die Gemeinsame Tagung (RID-Vertrags-

staaten/ADR-Vertragsparteien) an künftige Änderungen der Normen bindet. Die Akkreditierung 
durch eine Akkreditierungsstelle wird jedoch in jedem Fall nach der neuesten Fassung der Norm 
erfolgen. 

 
Antrag 1 (Norm EN ISO/IEC 17025) 
 
10. In Absatz 1.8.6.4.1 "Norm EN ISO/IEC 17025:2005" ändern in: 

 
"Norm EN ISO/IEC 17025". 
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Antrag 2 (Norm EN ISO/IEC 17020) 
 
11. In Absatz 1.8.6.4.1, in Unterabschnitt 1.8.6.8 (zweimal), in Absatz 6.2.2.11 (dreimal), in Absatz 

6.2.3.6.1 (dreimal), in Abschnitt 6.8.4 c) Sondervorschrift TA 4 und in Abschnitt 6.8.4 d) Sonder-
vorschrift TT 9 "EN ISO/IEC 17020:2012" ändern in: 
 
"EN ISO/IEC 17020". 
 
Anmerkung des Sekretariats der OTIF: Abhängig von der Entscheidung der Gemeinsamen Ta-
gung zu den von der Arbeitsgruppe für die Prüfung und Zertifizierung von Tanks vorgeschlage-
nen Änderungen zu den Abschnitten 1.8.6 und 1.8.7 und zum Kapitel 6.8 (siehe informelles 
Dokument INF.13/Add.1 der Gemeinsamen Tagung im Frühjahr 2019) können sich andere 
Fundstellen ergeben. Dieselbe Änderung müsste auch in Absatz 6.8.2.4.6 RID vorgenommen 
werden, sofern dieser Absatz nicht – wie von der informellen Arbeitsgruppe für die Prüfung und 
Zertifizierung von Tanks vorgeschlagen – gestrichen wird. 

 
Beibehaltung des Verweises auf die Ausgabe (Jahr) der Normen 
 
12. Sollte die Gemeinsame Tagung abhängig von der Entscheidung zu Antrag 1 der Auffassung 

sein, dass der Verweis auf die Ausgabe (Jahr) der Norm EN ISO/IEC 17025 beibehalten werden 
muss, schlägt Finnland vor, das Jahr der Norm zu aktualisieren (Antrag 3). 

 
Antrag 3, falls Antrag 1 nicht angenommen wird (Norm EN ISO/IEC 17025) 
 
13. In Absatz 1.8.6.4.1 "Norm EN ISO/IEC 17025:2005" ändern in: 

 
"Norm EN ISO/IEC 17025:2017". 

 
__________ 
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